
 

Bildungsbüro im Schul- und Sportamt 

Allgemeinbildende Schulen – Schülerzahlen 

Demografiebedingt sinken in Bayern die Schülerzahlen. 
Allerdings gilt dies nicht für alle Schularten in gleicher Weise. 
Vor allem an den Grundschulen haben sich zuletzt die 
Schülerzahlen nach oben entwickelt (Abbildung). 
 

Die Gesamtschülerzahlen sanken bisher ins-
besondere an den Gymnasien und der Real-
schule. Auch die Wirtschaftsschule, wenn auch 
zu den beruflichen Schulen zählend, war da-
von betroffen. Mittel- und Hauptschulen unter-
lagen in Schwabach starken Schwankungen, 
sind inzwischen fast wieder auf dem Niveau 
von 2013/14. 

Es ist damit zu rechnen, dass die Zuwächse 
bei den Grundschülerinnen und -schülern im 
Zeitverlauf bei den weiterführenden Schulen 
ankommen wird. Verstärkt werden dürfte dies 
durch strukturelle Neuerungen, wie die Einfüh-
rung der fünfstufigen Wirtschaftsschule. 

Exakte Prognosen sind dennoch 
schwierig, Da für weiterführende 
Schulen kein Sprengelprinzip gilt und 
sie von individuellen Entscheidungen 
über Schullaufbahnen geprägt sind. 
Hinzu kommt, dass weiterführende 
Schulen in Schwabach auch Schüle-
rinnen und Schüler aus dem Umland 
anziehen und sich umgekehrt 
Schwabacherinnen und Schwabacher 
am Schulangebot der benachbarten 
Städte orientieren. [mehr]

 
Entwicklung der Schülerzahlen in Schwabach (standardisiert, 
Schuljahr 2013/14=100) 

 

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder, Bildungsbüro Schwabach 
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Generell sanken in 
Schwabach die Ge-
samtschülerzahlen mit 
Ausnahme der Grund-
schüler an allen Schul-
arten seit 2012/13. 
 
Dies gilt nicht für 
Schülerinnen und 
Schüler mit nicht-deut-
schem Pass. Ihre Zah-
len sind generell – mit 
Ausnahme der Gym-
nasien– gestiegen. Be-
sonders deutlich wird 
der Anstieg an den 
beiden Mittelschulen. 
 
Zu vermuten ist, dass 
die steigenden Grund-
schülerzahlen zumin-
dest teilweise auch bei 
den weiterführenden 
Schulen ankommen 
werden.  
 
Strukturelle Verände-
rungen, z.B. an der 
Wirtschaftsschule bzw. 
die neu geschaffene 
FOS könnten außer-
dem zu einer Ab-
schwächung der sin-
kenden Kurve beitra-
gen. 
 
Das Staatliche Schul-
amt Roth/Schwabach 
prognostiziert bis 
2026/27 steigende 
Grundschülerzahlen. 
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